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Moferiolprüfungsomt Nord rhein -Wesffql en

Außenstel le Erwitte .  Auf den Thränen 2. 59597 Erwitte o Telefon (02943) 897-0 . Telefax (02943) 897 33 . E-Mail :  erwitte@mpanniv.de

Bescheid
über die Ergänzung und Verlängerung des

Al I gemeinen Bauaufsichtl ichen Prüfzeug nisses

Prüfzeugnis Nummer: P-lV 007 vom 02.08.1996

Gegenstand: Schornsteinreinigungsverschluss
lichte Weite 180 mm x 250 mm

Antragsteller: UPmann GmbH & Co.
Weidenweg 20

D-33397 Rietberg

Ausstellungsdatum:

Geltungsdauer bis:

13.07.2010

13.07.2015

Dieser Bescheid ergänzt und verlängert das Allgemeine Bauaufsichtl iche Prüfzeugnis
Nr.  P- lV 007 vom 02.08.1996.

Dieser Bescheid umfasst 2 Seiten und ' l Anlage. Er gilt nur in Verbindung mit dem o. g.
Allgemeinen Bauaufsichtl ichen Prüfzeugnis und darf nur zusammen mit diesem verwendet
werden.
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Seite 2 des Bescheides vom 13.07.2010 über die Ergänzung des Allgemeinen Bauaufsichtlichen
Prüfzeugnisses Nr. P-lV 007 vom 02.08.1996.

Ergänzung

Beschrei bun g des Schornstein rei n ig u ngsversch I usses

Die im o. a. Allgemeinen Bauaufsichtlichen Prüfzeugnis (ABP), lichte Weite des
Schomsteinreinigungsverschlusses 180 mm x 250 mm, darf auch mit dem Edeldstahl
Nr. 1.4509X2CrTiNbl8 und der Nr. 1.4016X6Cr17 in 1 mm Dicke hersestellt werden.
Die Ausführung hat entsprechend der Anlage I zu erfolgen.

Rec hts behelfs beleh ru n g

Gegen diesen Bescheid über die Ergänzung des Allgemeinen Bauaufsichtlichen Prüfzeugnisses ist
Widerspruch zulässig. Er ist innerhalb eines Monats nach Zugang des Bescheides schriftlich oder
zur Niederschrift beim Direktor des Materialprüfungsamtes NRW, Marsbruchstraße 186,44287
Dortmund zu erheben. Wir weisen darauf hin, dass die Widerspruchsfrist nur dann gewahrt bleibt,
wenn der Widerspruch innerhalb der v. g. Frist eingegangen ist.

Erwitte. den 13.07.2010
Leiter der Prüfstelle
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Außenstelle Erwitte o Auf den Thränen 2 r 59597 Erwitte. Telefon (02943) 897-0 o Telefax (02943) 897 33 o E-Mail: erwitte@mpanrw.de

Bescheid
über

die Verlängerung der Geltungsdauer des
Allgemeinen Bauaufsichtlichen Prüfzeugnisses

Prüfzeugnis Nummer: P-lV 007 vom 02.08.1996

Gegenstand: Schornsteinreinigungsverschluss
lichte Weite 180 mm x 250 mm

Antragsteller: Upmann GmbH & Co.
Weidenweg 20

D-33397 Rietberg
Deutschland

Ausstellungsdatum:

Geltungsdauer bis:

24.10.2006

24.10.2011

Dieser Bescheid verlängert die Geltungsdauer des Allgemeinen Bauaufsichtlichen
Prüfzeugnisses Nr. P-lV 007 vom 02.08.1996.

Dieser Bescheid umfasst 2 Seiten. Er gilt nur in Verbindung mit dem o. g. Allgemeinen
Bauaufsichtlichen Prüfzeugnis und darf nur zusammen mit diesem verwendet werden.
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Seite 2 des Bescheides vom 24.10.2006 über die Verlängerung der Geltungsdauer des Allgemeinen
Bauaufsichtlichen Prüfzeugnisses Nr. P{V 007 vom 02.08.1996.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid über die Verlängerung der Geltungsdauer des Allgemeinen Bauaufsicht-
lichen Prüfzeugnisses ist Widerspruch zulässig. Er ist innerhalb eines Monats nach Zugang des
Bescheides schriftlich oder zur Niederschrift beim Direktor des Materialpnifungsamtes NRW,
Marsbruchstraße 186,44287 Dortmund zu erheben. Wir weisen darauf hin, dass die Widerspruchs-
frist nur dann gewahrt bleibt, wenn der Widerspruch innerhalb der v. g. Frist eingegangen ist.

I

Erwitte, {etl z+ t o 2006
Leiter Ae[ {rufsy$tte
(in Vertr{fidg;/,

..f-"q;
( . t ,4 r' . 1

(Dipl.- lng Dibkmann)

Sachbearbeiter
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l \4PA NRlV .  AulSenstel le EM tte .  Aui den Thränen 2 .  59597 ENlt te

UPMANN GmbH &  Co .
Weidenweg 20

33397 Rietberg

l h r  Ze ichen
lhre  Nachr ich t  vom
Mein  Ze ichen
Telefon
Telefax
E-Mai l
Datum

Außenstel le Eruvi t te
Auf den Thränen 2
D-59597 Erwitte
Telefon (0 29 43) 8 97-0
Telefax (0 29 43) 8 97-33

ato
26.09.2001
21002446t21 7026

(02e43) 8e7-45
(02943) 8s7-33
kaeuper@mpanruu.de
22.10.2001

Gül t igkei t  des a l lgemeinen bauaufs icht l ichen Prüfzeugnisses P- lV 007

Sehr geehr te Damen und Herren,

aufgrund lhrer  Anfrage vom 26.09.2001 te i len wi r  lhnen mi t ,  daß d ie in  dem
al lgemeinen bauaufs icht l ichem Prüfzeugnis

Nr.  F- lV 007 vom 02.08.1996
uber  den

Schornstein rei ni gungsversch I uss

gemachten Aussagen wei terh in Gül t igkel t  bes i tzen,  da s ich d ie Beur te i lungsgrundlagen

zwischenzei t l ich n icht  oeänder t  haben.

Dieses Schre iben is t  e ine Ergänzung zu dem o.a.  a l lgemeinen bauaufs icht l ichen Prüfzeug-
n is  und dar f  nur  in  Verb indung mi t  d iesem als  Nachweis venvendet  werden.  Seine Gül t igkei t

endet  am 22.10"2006.

Die Mögl ichkei t  e iner  wei teren Ver längerung nach d iesem Zei tpunkt  is t  erneut  zu prüfen.

Eine Rechnung mi t  der  Bi t te  um Regul ierung wi rd nachgere icht .

Mi t  f reundl ichen Grüßen

lm Auftraq

Käuper
(Sachbearbeiter)

Hausa nschr i f t :
Marsbruchslraße 186
D-44287 Dortmund
Telefon (02 31) 45 02-0
Telefax (02 31) 45 85 49

Bahnstat ion:  Dortmund-Hbf.
Telegramme: prüfamt Dortmund
Öffentliche Verkehrsmittel
Stadtbahn U47 ab Hbf.
Richtung Aplerbeck

Ba n kverbi  nd ung
Landeszentralbank Dortmund
(BLZ 440 000 00)
K to .  440  018  15
USt.- ldNr. :  DE 124 728 648
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Außenstelle Erwitte Auf den Thränen 2 59597 Erwitte Telefon (0 29 43) I 97-0 Telefax (0 29 43) I 97 33

Allgemeines bauaufsichtliches Prüfzeugnis

Nr. P-lV 007

Für  den

- 
Gegenstand: Schornsteinreinigungsverschluß

lichte Weite 180 mm x 250 mm

wird hiermit aufgrund $ 22 der Bauordnung für das Land Nordrhein-Westfalen - Landesbauord-
nung - (BauO NW) vom 07.03.1995 (Gesetz- und Verordnungsblatt für das Land Nordrhein-
Westfalen - 1995, S.218 )ein al lgemeines bauaufsicht l iches Prüfzeugnis ertei l t .

Antragsteller: Upmann GmbH & Co.
Weidenweg 20

33397 Rietberg

Geltungsdauer bis: 02. August2001

Dieses allgemeine bauaufsichtliche Prüfzeugnis erse2t den Prüfbescheid PA-lV 298 des Deutschen Instituts für
Bautechnik, Berlin vom 17 . Januar 1992, zuleVt ergänzt und verlängert durch Bescheid vom 31 . Januar 1g9S.

Q Dieses allgemeine bauaufsichtliche Prü2eugnis umfaßt 4 Seiten und 2 Anla3en.
U
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L Al lgemeine Best immungen

Mit diesem allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnis ist die Verwendbarkeit des als Gegenstand aufge-

führten Produkts im Sinne der Landesbauordnungen nachgewiesen *).

Das allgemeine bauaufsichtliche Prüfzeugnis erse2t nicht die für Bauvorhaben gese2lich vorgeschriebe-

nen Genehmigungen, Zust immungen und Bescheinigungen.

Das allgemeine bauaufsichtliche Prü2eugnis wird unbeschadet der Rechte Dritter, insbesondere privater

SchuErechte, erteilt.

Hersteller und Vertreiber des Bauprodukts haben, unbeschadet weitergehender Regelungen in den
"Besonderen Bestimmungen", dem Veruvender des Bauprodukts Kopien des allgemeinen bauaufsichtlichen

Prüfzeugnisses zur Verfügung zu stel len und darauf hinzuweisen, daß das al lgemeine bauaufsichtl iche

Prüfzeugnis an der Venivendungsstelle vorliegen muß. Auf Anforderung sind den beteiligten Behörden Ko-
pien des allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisses zur Verfügung zu stellen.

Das allgemeine bauaufsichtliche Prüfueugnis darf nur vollständig vervielfältigt werden. Eine auszugsweise

Veröffentlichung bedarf der Zustimmung der erteilenden Prüfstelle. Texte und Zeichnungen von Werbe-

schriften dürfen dem allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnis nicht widersprechen. übersezungen des

allgemeinen bauaufsichtl ichen Prüfzeugnisses müssen den Hinweis "Von der ertei lenden Prüfstel le nicht
geprüfte Übersetzung der deutschen Originalfassung" enthalten.

Die erteilende Prüfstelle ist berechtigt, im Herstellwerk, im Händlerlager, auf der Baustelle oder am Einbau-

ort zu prüfen oder prüfen zu lassen, ob die Bestimmungen dieses allgemeinen bauaufsichtlichen Prü2eug-

nisses eingehalten worden sind.

Das allgemeine bauaufsichtliche Prüfueugnis wird unter dem Vorbehalt des Widerrufs erteilt. Die Bestim-

mungen des al lgemeinen bauaufsichtl ichen PrüZeugnisses können nachträglich enrveitert, ergänzt oder ge-

ändert werden, insbesondere, wenn neue technische Erkenntnisse dies erfordern.

Das als Gegenstand des allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisses aufgeführte Bauprodukt bedarf des

Nachweises der Übereinstimmung (Übereinstimmungsnachweis) und der Kennzeichnung mit dem überein-

stimmungszeichen (Ü-Zeichen) nach den Übereinstimmungszeichen-Verordnungen der Länder.

*)  Dieses al lgemeine bauaufsicht l iche Prüfzeugnis gi l t  zugleich als Prüfzeichen im Sinne der Prir fzeichenve'ord-
nungen der Länder, sofern für das als Gegenstand aufgeführte Bauprodrrkr ein Solqpgs vorgeschrieben ist.
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1 .1

l l .  Besondere Best immungen

Gegenstand und Anwendungsbereich

Der Schornsteinreinigungsverschluß darf  zum Verschl ießen der zur Reinigung und überprüfung dienen-
den Öffnung von Hausschornsteinen oder Abgaskanälen venivendet werden. Der Rahmen des Schorn-
steinreinigungsverschlusses ist  dicht und fest in die äußere Wandung des Schornsteins einzubauen. Die
Verbindung zwischen Schornsteinreinigungsverschluß und lnnenschale ist  bei  mehrschal igen Schornstei-
nen entsprechend DIN 18 160 Tei l  1,  Abschnit t  11.3.4.2 (Ausgabe Febr.  1987) herzustel len, sofern fürei-
ne neue Schornsteinbauart  nichts anderes in der zugehörigen al lgemeinen bauaufsicht l ichen Zulassung
bestimmt ist.

lm übrigen sind die jeweils geltenden allgemeinen bauaufsichtlichen/baurechtlichen Vorschriften zu be-
achten.

Beschreibung des Schornsteinreinigungsverschlusses

Der Schornsteinreinigungsverschluß muß hinsicht l ich der Abmessungen, Einzelheiten und Formgebung
den Angaben derAnlage'1 entsprechen. DerSchornsteinreinigungsverschluß muß aus Rahmen (Pos. 1),
Türblatt  (Pos. 2),  Dichtung (Pos. 4),  Einlegekasten (Pos. 6),  Wärmedämmung (Pos. 5) und der Ver-
r iegelung bestehen; er muß gegen Korrosion geschützt sein.

Der Rahmen (Zarge) muß aus mindestens 1,25 mm dickem Stahlblech der Werkstoff-Nr.  DX51D+Z nach
DIN EN 10027 Tei l  1 bzw. aus 1,0 mm nichtrostendem Stahlblech derWerkstoff-Nr.  1.4301 b2w.1.4571
nach DIN 17 440 hergestellt sein. Er muß die zum Einbau im Mauenverk bzw. Formstück erforderlichen
Laschen und die zur Aufnahme und Verriegelung des Türblattes erforderlichen Beschläge besi2en. Ab-
messungen und Einzelheiten der Formgebung müssen den Angaben der Anlagen 1 und 2 entsprechen.

Das Türblatt muß aus mindestens 1,25 mm dickem Stahlblech der Werkstoff-Nr. DX51D+Z nach
DIN EN 10027 Tei l  1 bzw. aus 1,0 mm nichtrostendem Stahlblech derWerkstoff-Nr.  1.4301 bzw.1.4571
nach DIN 17 440 hergestel l tsein. Es muß mitzwei Scharnieren am Rahmen befest igtsein. Abmessungen
und Einzelheiten der Formgebung müssen den Angaben der Anlagen 1 und 2 entsprechen.

Die Dichtung muß aus einer am Türblatt  befest igten 2,0 mm dicken Alu-Si l ikat-Platte bestehen, die beim
Schl ießen gegen den Rahmen gepreßtwird.

Die Wärmedämmung muß aus einer ca. 30 mm dicken hydraul isch gebundenen Perl i te- oder Vermicul i te-
Platte oder einer ca. 30 mm dicken Promat-Promapyr CS 350-Platte oder einer ca. 30 mm dicken Calzi-
umsilicat-Platte Silca T 400 bestehen, die am Türblatt zusammen mit dem Einlegekasten verschraubt ist.

Die Rohdichte der Perlite- oder Vermiculite-Platte muß zwischen 0,30 kg/dm3 und 0,50 kg/dm", die der
Promat-Promapyr CS 350-Platte zwischen 0,30 kg/dm" und 0,40 kg/dm" und die der Calziumsilicat-Platte
Si lca T 400 zwischen 0,35 kg/dm" und 0,45 kg/dm" l iegen.

Zur Verriegelung des Türblattes mit dem Rahmen ist ein Vierkantverschluß am Türblatt zu befestigen, der
mit  einer Zunge in eine Ausnehmung des Rahmens eingrei f t .

Best immungen für das Bauprodukt

Kennzeichnung

Die Schornsteinreinigungsverschlüsse sind entsprechend der Zeichnung (Anlage 1) und den Angaben in
Abschnitt 2 herzustellen.

1 .2
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Die Schornsteinreinigungsverschlüsse sind mit dem Ü-Zeichen und mit folgender Kennzeichnung zu ver-
senen.

Upmann
P-tv 007

MPA NRW

3.2 Übereinstimmunqsnachweis

3.2.1 Allgemeines

Die Bestätigung der Übereinstimmung des Schornsteinreinigungsverschlusses mit den Bestimmungen
dieses allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisses muß für jedes Herstellwerk auf der Grundlage einer
werkseigenen Produktionskontrolle mit einer Übereinstimmungserklärung des Herstellers nach Maßgabe
der folgenden Bestimmungen erfolgen.

3.2.2 WerkseigeneProduktionskontrol le

In jedem Herstellwerk ist eine werkseigene Produktionskontrolle einzurichten und durchzuführen. Hierbei
ist das Merkblatt "Werkseigene Produktionskontrolle für Bauprodukte" *) des Deutschen Instituts für Bau-
technik zu beachten.

lm Rahmen derwerkseigenen Produktionskontrolle sind mindestens die folgenden Prüfungen durchzufüh-
ren. Dabei ist ständig festzustellen, ob

- nur vorgeschriebene, überwachte/güteübenivachte Baustoffe veruvendet werden.

- die Schornsteinreinigungsverschlüsse gemäß Abschnitt 3. 1 geken nzeichnet werden.

- die Schornsteinreinigungsverschlüsse sicher und dicht schl ießen.

- die Abmessungen und Toleranzen gemäß den Angaben der Anlagen '1 und 2 eingehalten werden.

Die Ergebnisse der werkseigenen Produktionskontrolle sind auLuzeichnen, auszuwerten und mindestens
fünf Jahre au2ubewahren. Sie sind der Prüfstelle, die das allgemeine bauaufsichtliche Prüfueugnis erteilt
hat, auf Verlangen vorzulegen.

Rechtsbehelfsbelehru nq

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Wider-
spruch ist schriftl ich oder zur Niederschrift beim Direktor des Materialprüfungsamtes NRW, Marsbruchstraße 186,
44287 Dortmund einzulegen. Falls die Frist durch das Verschulden eines von lhnen Bevollmächtigten versäumt
werden sollte, so würde dessen Verschulden lhnen zugerechnet werden.

Enivitte, den 02.08.1 996
lm Auftraq :  t ,  ' , ;  ,.  .  ̂ - .  . . . .  / . , .  , ' -' ' 'l'.i
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(Sachbearbeiter)  . i  .
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.) Das Merkblatt "Werkseigene Produktionskontrolle für Bauprodukte" ist beim Deutschen Institut für Bautechnik,
Berl in, erhält l ich ( in Vorbereitung).
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